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Kreisliga Jungen 19

SC Marklohe III : SV Schwarz-Gelb Gadesbünden 
Montag, 10.10.2022, 18:00 Uhr

Großer Jubel beim SC Marklohe III – 8:2 Heimerfolg

Ohne größere Probleme den Sieg eingefahren - So könnte man den Heimerfolg des SC Marklohe III
im Spiel der Kreisliga Jungen 19 gegen den SV Schwarz-Gelb Gadesbünden benennen, der schon
nach unter 2 Stunden feststand. Das Satzverhältnis von 26:9 zeigt beim deutlichen 8:2-Erfolg
eindrucksvoll den klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt waren an diesem Tag insbesondere
Harder und Thomalla die ihre Einzel und auch ihr jeweiliges Doppel erfolgreich gestalteten.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Harder / Thomalla konnten im Spiel gegen Ruprecht /
Hoffmann einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewannen in vier Sätzen. Trotz des
Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Die richtige Taktik
hatten Sandmann / Fraczkowski beim 3:0-Sieg gegen Heine / Lukas ab dem ersten Ballwechsel. Der
Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 2:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Nach eher
keinem so guten Start in das Spiel und Verlust des ersten Satzes gewann Ole Sandmann die
folgenden drei Sätze und somit die gesamte Partie noch mit 3:1. Somit konnte ein Punkt auf der
Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Nach einem Erfolg für Alan Fraczkowski sah es
kurzzeitig aus, doch konnte er eine 2:0-Führung gegen Silas Ruprecht letztlich nicht zu einem Erfolg
ummünzen. Die richtige Taktik hatte Emelie Harder dagegen beim wenig später folgenden Sieg in
drei Sätzen gegen Finley Lukas von Beginn an. Die richtige Taktik hatte Lukas Thomalla beim Erfolg
in drei Sätzen gegen Hendrik Heine von Beginn an. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler
des SC Marklohe III und des SV Schwarz-Gelb Gadesbünden. Sah es nach Verlust des ersten
Satzes im Spiel gegen Silas Ruprecht zunächst nicht gut aus, so gewann Emelie Harder im
Anschluss die Sätze zwei bis vier und damit die gesamte Partie. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen
Viktoria Hoffmann wurden Alan Fraczkowski unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Da war final
wirklich nichts zu holen. Beim 11:9, 11:9, 11:2 gegen Hendrik Heine fand Emelie Harder dagegen
von Anfang an die richtige Ausrichtung in ihrem Spiel. Der neue Zwischenstand war 7:2. Beim 3:0-
Sieg gelang es Lukas Thomalla den Gastspieler Finley Lukas in die Schranken zu weisen und einen
Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Ein eindeutiger Schlagabtausch der beiden Teams war
somit beendet.

Nach diesem Sieg des SC Marklohe III geht es nun im nächsten Spiel am 14.10.2022 gegen den SV
Grün-Weiß Stöckse, während der SV Schwarz-Gelb Gadesbünden am 04.11.2022 gegen den TTC
Haßbergen antritt.

 Statistik:
 SC Marklohe III

Doppel: Harder / Thomalla 1:0, Sandmann / Fraczkowski 1:0 
Einzel: O. Sandmann 1:0, A. Fraczkowski 0:2, E. Harder 3:0, L. Thomalla 2:0 

 SV Schwarz-Gelb Gadesbünden
Doppel: Ruprecht / Hoffmann 0:1, Heine / Lukas 0:1 
Einzel: S. Ruprecht 1:1, V. Hoffmann 1:1, H. Heine 0:2, F. Lukas 0:2


